
 
Internationaler Summit 

im Vorfeld der Weltleitmesse für Landtechnik AGRITECHNICA 

Agribusiness in Zentralasien: Integration. Modernisierung. Erfolg. 
28. – 29. August 2023 

Hotel Baytur, Bosteri, Issyk-Kul Region, Kirgisische Republik 

Beschreibung 

Ziel dieser Veranstaltung ist, die effizienten Modelle für die internationale, nationale, vertikale und 
horizontale Integration im Agribusiness zu identifizieren, die die Modernisierung und den Erfolg der 
Agrarunternehmen auf ein höheres Niveau bringen.  
Die Veranstaltung richtet sich an Landwirt:innen, Lohnunternehmungen, Berater:innen, Handel sowie 
Vertreter:innen aus Wirtschaft und Finanzen aus den Ländern Zentralasiens. 
Der Agrarsektor der zentralasiatischen Länder ist durch einen großen Anteil an klein- und 
mittelständischen Betrieben in der landwirtschaftlichen Produktion gekennzeichnet. Die erhebliche 
Fragmentierung der landwirtschaftlichen Produktion schränkt die Möglichkeiten der landwirtschaftlichen 
Erzeuger für wirtschaftliches Wachstum und den Zugang zur nächsten Entwicklungsstufe ein. Dies wirkt 
sich negativ auf den Wohlstand der ländlichen Bevölkerung, die Möglichkeit zur Modernisierung 
technologischer Prozesse und die Herstellung hochwertiger und homogener Produkte aus, die für den 
Verkauf über Einzelhandelsketten oder für den Export geeignet sind. 
Es gibt verschiedene Integrationsmodelle, die es ermöglichen, eine neue Entwicklungsstufe zu 
erreichen. Während des Summits werden Integrationsprozesse sowohl auf Ebene der 
landwirtschaftlichen Erzeuger und Unternehmen als auch auf regionaler und internationaler Ebene 
betrachtet. 
Auf Unternehmensebene werden Strategien zur Konsolidierung des Agribusiness durch den Ausbau der 
eigenen Produktionskapazitäten, Diversifizierung und vertikale Integration behandelt. In Anbetracht der 
Tatsache, dass kleine und mittlere landwirtschaftliche Betriebe ein erhebliches Produktionsvolumen 
ausmachen und darüber hinaus die nachhaltige Entwicklung des Agrarsektors erheblich beeinflussen 
und den Wohlstand in ländlichen Räumen sichern, sind solche Integrationsmodelle wie Kooperation, 
Zusammenschluss rund um große landwirtschaftliche Erzeuger, Entwicklung von Dienstleistungen für 
die Bereitstellung von Landmaschinen, Lagerung von landwirtschaftlichen Produkten usw. oder 
Auslagerung einzelner Teile der Wertschöpfungskette von hoher Bedeutung. 
Die regionale Integration auf der Ebene einzelner Kommunen und Kreise ermöglicht die Lösung solcher 
Probleme wie z. B. die Schaffung von Infrastruktur und Bedingungen für die Nutzung von Wasser- und 
Weideressourcen sowie landwirtschaftlichen Maschinen usw. 
Eine internationale Integration auf der Ebene der zentralasiatischen Länder ist im Bereich der 
Exportregulierung, der Zertifizierungsharmonisierung sowie der Spezialisierung auf die Lieferung 
bestimmter Arten von Agrarprodukten erforderlich, abhängig von den günstigen Produktionsfaktoren der 
einzelnen Länder wie zum Beispiel die Produktion von Saatkartoffeln in Kirgisistan und ihre Lieferung 
nach Usbekistan, die Exporte von Zuchttieren aus Kasachstan nach Kirgisistan und Usbekistan, die 
Exporte von Obst aus Usbekistan usw. 
Während des Summits werden erfolgreiche Beispiele der Integration der Land- und Agrarwirtschaft 
vorgestellt. Die Teilnehmer:innen des Summits werden an Diskussionen mit Praktiker:innen und 
Vertreter:innen internationaler Organisationen, landwirtschaftlicher Unternehmen, Verbände 
Kasachstans, Usbekistans und Kirgisistans teilnehmen, ihre Erfahrungen rund um vertikale und 
horizontale Integration kennenlernen und sich mit den Kolleg:innen austauschen. Im Rahmen der 
praktischen Workshops wird die Möglichkeit gegeben, moderne Produktionsverfahren näher zu 
betrachten und Fragen an Expert:innen zu stellen.   



 
Programm 

Eröffnung 

Vorsitzender der Industrie- und Handelskammer der Kirgisischen Republik 

Landwirtschaftsminister der Kirgisischen Republik 

Vertreter der DLG 

Hauptsponsor des Summits 

Plenarsitzung: 

Agribusiness-Integration in Zentralasien 

Themen: 

• Krisen und Turbulenzen - Folgen für den agroindustriellen Komplex der zentralasiatischen 
Länder 

• Potential für Entwicklung der Landwirtschaft in Zentralasien 
• Strategien zur Modernisierung der landwirtschaftlichen Produktion 
• Chinesischer Agrarmarkt - Kapazität. Verbraucheranforderungen. Logistik. 
• Bedeutung der internationalen Integration bei der Entwicklung der Agrarexporte der 

zentralasiatischen Länder 
• Modelle internationaler, nationaler, vertikaler und horizontaler Integration im Agribusiness 

Referenten: 

Vertreter von USAID, GIZ, FAO 

Sektionen  

• Die Evolution der technischen Modernisierung – wie kommt man auf die nächste 
Entwicklungsebene? 

• Ökologische Landwirtschaft - Produktion. Zertifizierung. Export. 
• Finanzierung - Subventionen. Kredite. Leasing. 
• Ökonomie in der landwirtschaftlichen Produktion - Effizienz. Liquidität. Profit. 
• Getreideproduktion - Integrationsmodelle für den Aufbau von Wertschöpfungsketten 
• Kartoffelproduktion - Integrationsmodelle für den Aufbau von Wertschöpfungsketten 
• Milchproduktion - Reproduktion. Produktivität. Qualität. 
• Fleischproduktion - Reproduktion. Produktivität. Qualität. 

Workshops 

• Minimale Bodenbearbeitung beim Getreideanbau  
• Wassersparende Verfahren im Futterpflanzenanbau 
• Anbau von Saatkartoffeln  
• Einsatz von Tröpfchenbewässerungssystemen beim Silomaisanbau 
• Mechanisierung im Apfelanbau 
• Konservierung von Grundfutter 
• Fütterung von Hochleistungskühen 
• Haltungssysteme für Fleischrinderhaltung  



 
Zeitplan  

     
Datum / 
Uhrzeit Inhalt 

27.08.2023  
 Anreise 
28.08.2023 
08:00-09:30 Anmeldung 

09:30-12:00 
Eröffnung und Plenarsitzung: 

Agribusiness in Zentralasien: Integration. Modernisierung. Erfolg. 

12:00-13:30 Pause 

13:30-15:00 

Sektionen 
Ökonomie in der 
landwirtschaftlichen 
Produktion - Effizienz. 
Liquidität. Profit. 

Ökologische 
Landwirtschaft - 
Produktion. 
Zertifizierung. Export. 

Kartoffelproduktion - 
Integrationsmodelle 
für den Aufbau von 
Wertschöpfungsketten 

Milchproduktion - 
Reproduktion. 
Produktivität. 
Qualität. 

15:00-15:30 Pause 

15:30-17:00 

Sektionen 

Finanzierung - 
Subventionen. 
Kredite. Leasing. 

Die Evolution der 
technischen 
Modernisierung – wie 
kommt man auf die 
nächste 
Entwicklungsebene? 

Getreideproduktion - 
Integrationsmodelle 
für den Aufbau von 
Wertschöpfungsketten 

Fleischproduktion 
- Reproduktion. 
Produktivität. 
Qualität. 

29.03.2023 

09:00-10:30 

Workshops 

Fütterung von 
Hochleistungskühen 

Einsatz von 
Tröpfchenbewässerungs
systemen beim 
Silomaisanbau 

Anbau von 
Saatkartoffeln  

Mechanisierung 
im Obstbau 

10:30-11:00 Pause 

11:00-12:30 

Workshops 

Haltungssysteme für 
Fleischrinderhaltung 

Wassersparende 
Verfahren im 
Futterpflanzenanbau 

Minimale 
Bodenbearbeitung 
beim Getreideanbau 

Konservierung 
von Grundfutter 

 


